
Einladung zum Begleitvortrag der Ausstellung 
„Von Sulzbach bis Tel Aviv – Hebräische 
Neuerwerbungen aus 50 Jahren s 1965-2015“ 

 
„Warum Sulzbach?“  
Dr. Stefan Jakob Wimmer 
Kurator der Ausstellung und Hebraica-Fachreferent an der Bayerischen 
Staatsbibliothek  
 
 

Mittwoch, 8. Juli 2015  
um 18:00 Uhr  
 
Bayerische Staatsbibliothek  
Friedrich-von-Gärtner-Saal, 1. OG  
Ludwigstraße 16, 80539 München  
 
Vor dem Vortrag besteht die Möglichkeit, die Ausstellung zu 
besichtigen.  
 
 

Wir bitten um Anmeldung unter 
Tel.: 089/28638-2115 oder E-Mail: veranstaltungen@bsb-muenchen.de   
 

Sie erleichtern uns die Planung, wenn Sie angeben, ob Sie alleine oder in 
Begleitung an der Veranstaltung teilnehmen. Vielen Dank.  



Vortrag von Dr. Stefan Jakob Wimmer 
„Warum Sulzbach?“ 

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums deutsch-israelischer 
Beziehungen zeigt die Bayerische Staatsbibliothek in 
Kooperation mit dem Generalkonsulat des Staates Israel 
in München eine Auswahl von Neuerwerbungen ihrer 
Hebraica-Sammlung aus den letzten 50 Jahren. Der 
Kurator der Ausstellung, Dr. Stefan Jakob Wimmer, 
erläutert die außerordentliche Bedeutung der 
hebräischen Druckereien in der kleinen Stadt Sulzbach in 
der Oberpfalz und zeigt das vielfältige Spektrum 
hebräischer Handschriften aus u.a. Syrien, Italien, 
Schwaben und China auf. Publikationen, die im Kontext 
der Lager für jüdische Überlebende der Shoah, 
sogenannte „Displaced Persons“, in Bayern entstanden, 
bilden seit Jahren einen Sammelschwerpunkt der 
Bayerischen Staatsbibliothek. Erweitert wird die 
Hebraica-Sammlung zudem durch kontinuierliche 
Erwerbung von Neuerscheinungen aus Israel. 

 

 
Vor dem Vortrag besteht die Möglichkeit der 
Besichtigung der Ausstellung „Von Sulzbach bis Tel 
Aviv – Hebräische Neuerwerbungen aus 50 Jahren s 
1965-2015“. 
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